
© Ariana Röthlisberger Seite 1 von 2

Amazonit

Einige Fakten:

Härte: 6,0-6,5
Spez. Gewicht: 2,56-2,58
Farben: grün, bläulichgrün mit weissen Adern
Kristallsystem: triklin
Transparenz: undurchsichtig
Chem. Formel: K[AlSi3O8]+Cu,Na,Pb
Familie: Feldspat-Gruppe
Chemie: Kalium-Aluminium-Silicat
Entstehung: primär, sekundär und tertiär
Mineralklasse: Gerüst-Silikate
Ähnliche Steine: Jade, Larimar, Nephrit, Türkis
Synonyme: Amazonenstein
Fundorte: Brasilien, Indien, Madagaskar, Namibia, Rußland, USA,

Mosambik, Norwegen
Spaltbarkeit: vollkommen
Strichfarbe: weiß
Glanz: Glasglanz, Seidenglanz

Entstehung:

Der Amazonit ist ein Durchläufer-Mineral, das heisst, er kann primärer, sekundärer
oder tertiärer Entstehung sein. Wenn er metamorph entstanden ist, bildet er selten
sichtbare Kristalle. Dies kommt nur vor, wenn er liquidmagmatisch oder hydrothermal
gebildet wurde. In diesem Falle sind die Kristalle oft mit Rauchquarz verwachsen.
Die farbgebende Substanz des Amazonites ist Kupfer, je nachdem wie viel davon
vorhanden ist, variiert die Farbe zwischen blassgrün, intensiv Türkis oder grassgrün.
Der Amazonit ist leicht spaltbar und wird von Laugen, Säuren oder Säuregemischen
angegriffen. Manche Amazonite wurden mit farblosem Kunstlack behandelt, damit sie
stärker glänzen.
Der Amazonit kann mit Jadeit, Nephrit oder Türkis verwechselt werden, allerdings
fehlen bei den anderen Steinen die charakteristischen weissen Streifen des
Amazonits. Jade ist ausserdem leicht durchscheinend.

Chakren und Sternzeichen:

Dem Amazonit werden das Herz- und das Kehl(Halz)chakra zugeordnet. Die
Sternzeichen Stier, Waage, Krebs und Wassermann sollen besonders gut mit ihm
harmonieren.

Geschichte:

Schon im alten Ägypten wurde der Amazonit sehr stark verehrt.
Sein Name soll durch eine Verwechslung mit einem anderen grünen Stein, der am
Amazonas gefunden wurde entstanden sein. Alexander von Humboldt entdeckte bei
den Indianern am Rio Negro ein grünes Mineral. Er nannte es ,,Amazonenstein“oder
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,,Amazonasstein“. Das Mineral, das er fand, war aber kein Amazonit, sondern ein
Nephrit. Trotzdem ist der Name bis heute geblieben.
Andere Quellen sagen, dass sich der Name nicht auf den Amazonas, sondern auf
die Amazonen bezieht, dem Land der ,,Frauen ohne Männer“.
Schon damals wusste man, dass der Amazonit durch seinen hohen Kupfergehalt
einer der heilkräftigsten Steine ist. Man trug ihn hauptsächlich, um sich vor den
Bissen giftiger Tiere zu schützen.

Körperliche Heilwirkungen:

Der Amazonit entspannt den gesamten Körper, so kann man z.B. bei Spannungen
im Nackenbereich, die zu Kopfschmerzen führen, die betroffenen Stellen mit dem
Stein sanft massieren. Weiterhin wirkt dieser Stein krampflösend und reguliert
Stoffwechselstörungen (Leber, Milz).
Er kann bei Gehirnerkrankungen helfen und harmonisiert die Hypophyse und
Thymusdrüse sowie das vegetative Nervensystem. Blockaden in letzterem werden
aufgelöst und unsere Nerven beruhigen sich.
Wenn man ihn unter das Kopfkissen legt, verhilft er uns zu einem tiefen, ruhigen
Schlaf.
Wenn man den Amazonit bei stärker werdenden Eröffnungswehen bei der Geburt in
die Hand nimmt, hilft er beim nachgeben des Beckenbodens und der Öffnung des
Muttermundes. Aber auch schon während der Schwangerschaft schützt er die Mutter
und das Kind.
Kombiniert mit dem Malachit kann er Regelbeschwerden lindern.
Bei Blutverlust bei Operationen oder Unfällen hilft uns der Amazonit, schneller wieder
gesund zu werden. Er beruhigt das Herz und wirkt stärkend auf den Organismus bei
schwächenden Erkrankungen (z.B. Durchfall).
Alle Muskeln im oberen Körperbereich werden entspannt, Schmerzen im
Solarplexusbereich lassen nach und die Wirbelsäule wird entlastet.

Seelische Heilwirkungen:

Der Amazonit hilft uns künstlerischer und kreativer zu werden und spendet uns
Vitalität und Lebenskraft. Er hilft uns gegen Geiz, Egoismus und Gier anzukämpfen
und hilft uns toleranter, friedfertiger und geduldiger zu werden.
Da er sehr viel Kupfer enthält wirkt er ausgleichend und beruhigt uns bei extremen
Stimmungsschwankungen. Wir können einen ruhigen und weitsichtigen Alltag
genießen. Weiterhin löst er Trauer und Beklemmung und weckt ein tiefes Vertrauen
zu der Umwelt in uns. Wir können unser eigenes Leben kontrollieren und fühlen uns
nicht mehr als Spielball von anderen. Dadurch lösen wir uns von der typischen
Opferhaltung. Da er allgemein Konflikte, Widersprüche und Gefühle der Zerrissenheit
löst, kann er auch Intuition und Verstand harmonisieren.
Schlussendlich lindert dieser Stein Herzschmerz und Kummer.

Anwendung und Pflege:
Bei Schmerzen kann man den Amazonit auf die betroffene Stelle auflegen oder als
Elixier einnehmen.
Bei stärkeren Eröffnungswehen nimmt man den Amazonit in die Hand, bei zu
schwachen Wehen kann man eine Biotit-Linse verwenden.
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